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Ungarn", und das neue"statistische Jahrbuch für 1863 und derBergwerksbetrieb 
für 1862" von der k. k. Central-Commission für Statistik. 

Hen F. F o e t t e rl e legte die kürzlich vollendete Generalkarte vom 
südwestlichen Deutschland im Maasse von 1 Zoll = 4000 Klafter vor, 
die durch das hiesige k. k. militärisch-geographische Institut ausgeführt und 
he•·ausgegeben wurde, und von diesem der geographischen Gesellschaft als 
Geschenk zugekommen ist. Dieses bedeutende aus 12 Blättern zu 16 Zoll 
Höhe und 24 Zoll B1·eite bestehende Kartenwerk reiht sieb würdig an die 
ausgezeichneten kartographischen Leistungen dieses Institutes an. Die Gesell­
schaft ist demselben für dieses werthvolle und wichtige Geschenk, das eine 
besondere Zierde ihrer Kartenbibliothek bildet, zu grossem Danke verpflichtet. 

Her•· Dr. J. E. P o  I a k sprach über die geographische Nomenclatur l•·an 's 
und seiner Nebenländer. Er hob hervor, dass die Kenntniss der Bedeutung 
der Namen für jeden, welcher si�h für die Geographie des östlichen und 
Central-A11iens interessiJ·t, von boher Wichtigkeit sei, weil die NaJ'Qen übe•· 
vielE.' hist01·ische Daten des g•·ossen iranischen Stammes Aufschluss geben; 
ebenso wichtig ist sie für den RE.'isenden, weil ihn der Name hinfiihrt auf 
das, was er zu suchen habe. Das türkische und arabische Element habe 
zwar viele der alten Namen verdrängt, oder sich mit ihnen combinirt, doch 
bildet jenes die Minderzahl. Wenn Namen in weit entfernten Gegenden sich 
wiede•·holen, so weist dieses oft hin, dass sich ein Zweig des Stammes in 
fernen Landstrichen ansiedelte, wie dies bei Nomadenfamilien nicht selten ist. 
So wohnt ein Theil der Laarfamilie noch am Demawend, während ein an­
derer sich nahe am persischen Golf ansiedelte; so auch in alter Zeit 
die Marden, welche sowohl am caspischen Meere im Gilan (dessen Einwohner 
sich noch heute Gilerne1·d nennen), als auch um PE.'rsepolis in der Ebene 
Merddescht wohnten. Herr Dr. P o  I a k stellte ferner den Satz auf, dass, wenn 
Namen sich sehr oft wiederholen, sie nothwendig eine Bedeutung haben 
müssen; so die Wörtchen kent, bend, abad, gerd etc. Er theilte hierauf die 
Benennungen in 18 Categorien, und belegte jede mit zahh·eichen Beispielen: 
1. Nach Wasse•·massen, 2. nach Wasserbauten, als: Brücken, Dämmen, Anker­
plätzen etc., 3. nach Bergen und Erhöhungen, 4. nach Thälern und Berg· 
einschnitten, S. nach Baulichkeiten und Ansiedelungen, 6. nach Ebenen und 
Flächen, 7. nach Baumwuchs und Bewaldung, 8. nach der Temperat01·, 9. 
nach der Fa1·be, 10. nach de1· Richtung zu anderen Orten, als: oben unten etc., 
11. nach dem Geschmack bei Wässe•·n, 12. nach der Zahl, z. B. Pentschab 
i. e. Fünfstrom etc., 13. nach Thieren, 14. nach Gestirnen, wie Astel'abad 
etc., 1ö. nach Geistern, Dämonen und Genien, 16. nach Metallen, 17. nach 
Königen und Fü•·sten, und 18. nach G1·össe und Kleinheit. 

He1·r Professor Fr. S i  m o n y legte ein von ihm nach Skizzen von Dr. 
H a  a s t für das Novarawerk ausgefüht·tes Charakterbild des G l e t s c h e r  g e­
h i e t e s  a m M o u n t C o  o k a u f N e u s e e I a n d vor, und erläuterte dasselbe 
dUI·ch einen Vorll'ag. Die geringere Va•·iabilität, grössere Feuchtigkeit und 
relativ niedrigere Tempe1·atur des Clirnas det• pelagischen Hemisphä••e her­
vot·hebend, deutete er darauf hin, dass in Folge dieser klimatischen Verhält­
nisse die Schneegrenze tiefer herabged1·ückt, die Gletscherbildung mehr be­
günstigt wird, als unte•· gleichen Breiten der LandhalbkugeL In der nach 
ihrer ganzen Länge von einer mächtigen, zu 10.000-12.000' sich fll'heben­
den Gebirgskette durchzogenen Südinsel Neuseeland's reichen zwischen dem. 
43. und 44. Parallel, also untet• der beiläufigen Breite von Nizza, die Glet­
scher im Ostabfalle des Gebirges du•·chschnittlich bis zu 3000-40001, ja 
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die grossen Eisströme am Mount Cook (13.200 eng!. F.) sogar bis zu 
2ä00-2800' herab. Fast um �000' tiefet• liegen jedoch die Gletscherenden 
auf der Westseite der Kette, wie in Folge des reichlicheren atmosphäri­
schen Niederschlages die Gletscherbildung und namentlich auch die Gletscher­
bewegung noch grossartige1·e Dimensionen annimmt, 
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V o n d e n  V e r f a s s e r n. 
B o u e, Dr. Ami. Ueber die neuen Karten der zwei serbischen Kreise von Uschitze (Ujitze) 

von Stefan 0 h r a d o v i t s c h und von Knjesevatz (ehemals Gorguschovatz) von 
K. K i k o. (Sitzb. der k. Akad. d. Wissensch. Wien XLIX. 1864.) - Ueber die 
kanalartige Form gewisser Thäler und Flussbette (1. c. XLIX). - Einige Bemer­
kungen über die Physiognomik der Gebirgsketten der Gebirge, der Berge, der 
Hügel, der Thäler, der Ebenen, sowie der verschiedenen Fels"rten (L. c, L). 

Z i e g I er J. M. Atlas über alle Theile der Erde in 27 Blättern nach der Lehre C. R i t t e  r's 
bearbeitet. 2. Auflage. Winterthut· 1862--1864. 
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